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PHILIPI 

Zur Einföhn 

Auch am Anfang dieses 
band »Adenauer und die 
am 4. und 5. April 201 '­
Zahlreiche Quellen illust1 
desrepublik seine liebe l' 
schäft hatte. Die FDP w; 
seiner Kanzlerschaft unv, 
Freidemokraten innerha 
während der fünf zwis1 
schwer zu ertragen war. : 
dungsprozesse in der Är 
und zugleich lud er an vi 
male des Regierens in 1 
geformt wurden und in v 
Wege eingeschlagen und 
geprägt haben. 

Mit diesem reichhalti~ 
27. Rhöndorfer Gespräcl 
darum, die Editionsarbei 
Quellen für konkrete Fo1 
die Tagung vor der Auf~ 
tungen, die allesamt der z 
waren, fortzuentwickeln 
die Ära Adenauer ist für< 
selbst erlebten Zeitgeschi 
verständlich und einsieh 
Gegenwart der längst vo 
wird es auch künftig nie 
mangeln, aber wenn die 
historischen und politisc 
künftig auch öfters dana< 
die Geschichte und die p 
wart hinein hat. Es geht z 
dungen, um die langen 
Strukturveränderungen 1 

hat. 


